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               Wir kommen zu Ihnen

Abteilungen und Fachbereiche des Erzbischöfl ichen Ordinariats sowie Einrichtun-
gen in der Erzdiözese bieten an, zu einem Thema, das gegenwärtig bedeutsam ist, 
eine Dekanatskonferenz oder einen Klausurtag von Haupt- oder/und Ehrenamtlichen 
zu gestalten. 
Bitte nehmen Sie telefonisch oder per Mail Kontakt auf! 

Fachbereich Geistliche Begleitung 

Themen auf Anfrage

Pfarrer Helmut Bauer, Leiter Fachbereich Geistliche Begleitung, Priesterseelsorger
089 2137-2425 HBauer@eomuc.de

Fachbereich Supervision – Coaching – Mediation 

• Konfl ikte konstruktiv klären
• Hilfen zur Refl exion des eigenen Konfl iktverhaltens  

Vorstellung der Hilfsinstrumente von Mediation bis Supervision
• „Geglückte Kommunikation ist die Ausnahme!“

Wie kann ich mein Kommunikationsverhalten verbessern? Grundlegende 
Gedanken der „Gewaltfreien Kommunikation“ nach M. B. Rosenberg

Thomas Goltsche, Leiter Fachbereich Supervision, Coaching, Mediation
089 2137-1739  tgoltsche@eomuc.de

Prävention von sexualisierter Gewalt und Grenzüberschreitungen

an Kindern und Jugendlichen und erwachsenen Schutzbefohlenen in der 
Erzdiözese München und Freising

• Miteinander achtsam leben: Wie kann ein Schutzkonzept für eine Pfarrei bzw. 
einen Pfarrverband  aussehen?

• Prävention sexualisierter Gewalt  - „Einführung“ in das Thema 
Die Präventionsbeauftragten der Diözese stellen sich und ihre Arbeit vor und 
zeigen Möglichkeiten auf, wie Sie in Ihrem Bereich präventiv arbeiten können 
und für das Thema “sexualisierte Gewalt“ wachsam sein können. 

• Weitere Themen wie Begriffe und Defi nitionen,Theologische Aspekte,Risiko- 
und Schutzfaktoren, Erkennen und Handeln, Interaktion und Aufarbeitung, Se-
xuelle Übergriffe unter Kindern und Jugendlichen, Kommerzielle Formen von 
sexuellem Missbrauch sind nach Bedarf möglich und können vereinbart werden.

Peter Bartlechner, Präventionsbeauftragter
089 5407415-14    pbartlechner@eomuc.de

Lisa Dolatschko-Ajjur, Präventionsbeauftragte
089 5407415-13    ldolatschko-ajjur@eomuc.de
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Fachbereich Homiletische und katechetische Bildung

Wenn man schweigen möchte und reden muss – Predigen bei Katastrophen 
und Unglücksfällen
Aus heiterem Himmel überraschen uns kleine und große Katastrophen und Un-
glücksfälle. Meist ist die Betroffenheit groß und die Menschen, seien sie kirchlich 
gebunden oder nicht, suchen in ihrer Trauer Gemeinschaft, Halt und Trost in gottes-
dienstlichen Feiern. In solchen Situationen sind Prediger/innen besonders gefordert. 
Diese Veranstaltung versucht gemeinsam einige Orientierungspunkte für solche He-
rausforderungen zu erarbeiten.

Pfr. Hermann Würdinger, Fachbereichsleiter
089 2137-2430 oder 0179 3921542      HWuerdinger@eomuc.de

weitere Themen  auf Anfrage

PR Eva Stüber, Fachreferentin
089 2137-1786 oder 08134 1060        EStueber@eomuc.de

PR Martin Zenger, Fachreferent
089 343768 MZenger@eomucde

PR Thomas Hürten, Fachreferent
089 8127636    THuerten@eomuc.de     

Handlungsfeld Flucht, Asyl und Migration

Fremdheitsgefühle einordnen - ein Workshop zur interkulturellen Kompetenz

„Die sind nicht wie wir!“ Oft macht uns das Fremde Angst. Es stellt eine (scheinbare) 
Bedrohung dar - für das Gewohnte, das Vertraute. Im Kontakt mit Fremden müs-
sen wir unweigerlich Stellung beziehen und unser Weltbild hinterfragen.Vor dieser 
Auseinandersetzung mit dem Eigenen im Spiegel des Fremden scheut so mancher 
zurück.
Dach was ist das eigentlich genau, dieses Fremde?
Wir laden Sie ein, dem Eigenen, dem Fremden und dem Gemeinsamen auf die Spur 
zu gehen!
Dauer: 45 Min

Magdalena Falkenhahn, Referentin für Kulturelle Bildung
08161 181-2158 mfalkenhahn@bildungszentrum-freising.de
www.bildungszentrum-freising.de

und 

Maria R. Feckl, EOM, Ressort Caritas und Beratung, 
Projekt „Aufbau Handlungsfeld Flucht, Asyl und Integration“
089 2137-2387 mfeckl@eomuc.de www.kirchehilft.de

Wir kommen zu Ihnen                W
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Im Gespräch mit Caritasdirektor und/oder Caritaspräses 

Austausch über Sinn, Arbeit und Bedeutung der Caritas

Georg Falterbaum, Caritasdirektor                                                               
089 55169-401 Georg.Falterbaum@caritasmuenchen.de   

Pfr. Augustinus Bauer, Caritaspräses
089 179580770     ABauer@ebmuc.de    
                                              

Kirchliche Organisationsberatung /  Gemeindeberatung

„Unterschiede, die einen Unterschied machen“
Erkennen und Schaffen von Neuem ist das Wesen des Engagements und jeglicher 
Entwicklung. Kirchliche Organisationsberatung sichert und gestaltet Räume der 
Wahrnehmung und Refl exion in den Entwicklungsprozessen von Seelsorgeeinheiten 
und kirchlichen Einrichtungen. 
Wir gestalten und moderieren Ihre Konferenz entsprechend Ihren aktuellen Frage-
stellungen. 

Dr. Judith Müller
Leiterin des Fachbereichs Kirchliche Organisationsberatung / Gemeindeberatung
089 2137-2149  JuMueller@eomuc.de   
www.gemeindeberatung-muenchen.de

Fachbereich Ökumene

Themen auf Anfrage

089 2137-2360 oekumene@eomuc.de

Fachbereich Dialog der Religionen

• Vorurteile und Projektionen überwinden: Vom Judentum angemessen reden in 
Predigt, RU und Katechese

• Geschwister im Glauben: wo stehen wir heute im jüdisch-christlichen Dialog?
• Islam in der Gegenwart – zwischen Salafi smus und Reform
• Religiöser Fundamentalismus – Herausforderung des 21. Jahrhunderts
• „Christliches Abendland“? Der Beitrag der Religionen für die Identität Europas

Dr. Andreas Renz, Leiter Fachbereich Dialog der Religionen
089 2137 2364 arenz@eomuc.de
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Abteilung Umwelt

Die Enzyklika „Laudato Si‘“ (optional ergänzbar um Aspekte, was das praktisch für 
Pfarreien bedeuten könnte)

Mattias Kiefer, Leiter Abteilung Umwelt
089 2137-1514 umweltbeauftragter@eomuc.de

Themen der Abteilung Liturgie

• „Die Einführung der neuen Mess-Lektionare als Chance für einen bewussteren 
Umgang mit dem Wort Gottes in der Liturgie“

• „Auf die Menschen zugehen – ‚Niederschwellige‘ Gottesdienstangebote
• Weitere Themen in Absprache mit der Abteilung Liturgie

Pfr. Dr. Otto Mittermeier, Leiter Abteilung Liturgie
089 2137-1208 OMittermeier@eomuc.de

Dr. Monika Selle, Fachreferentin für Liturgische Bildung und Liturgik
089 2137-2816 MSelle@eomuc.de 

Die Kita als pastoraler Ort

Katholische Kindertageseinrichtungen sind pastorale und seelsorgliche Orte – viel-
leicht besonders deutlich, wenn die Verwaltung wegfällt. Kinder, Eltern und das Per-
sonal sind Teil unserer Pfarrgemeinden. 
Wir kommen gerne zu Ihnen,
• um mit Ihnen ins Gespräch zu kommen, 
• Ihnen Ideen zu bringen für die Arbeit mit Eltern und Kindern, 
• Ihnen Anregungen für Gottesdienste und Andachten vorzustellen, 
• um uns gemeinsam Gedanken zu machen wie „das Katholische“ in den  

Einrichtungen weiter sichtbar bleiben kann!

Anna Rieß-Gschlössl, 5.1.1., Religionspädagogik im Elementarbereich
ARiess-Gschloessl@eomuc.de 

Margot Eder, 5.1.1., spirituelle Begleitung des Kita-Personals
MEder@eomuc.de

Monika Mehringer, 4.2.2.1., Kinderpastoral
089 48092-2211   MMehringer@eomuc.de 

Stefanie Penker, Kinderpastoral
089 48092-2217   SPenker@eomuc.de
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Fachbereich Sakramentenpastoral 

• „…damit der Funke zünden kann“ 
Impulse für eine charismenorientierte und jugendgemäße Firmpastoral. 
Mögliche Schwerpunkte: Milieusensible Firmpastoral, „mit Kopf, Herz und 
Hand“ – ein ganzheitlicher Ansatz, Firmung und Familie/Paten, 
Firmvorbereitung für ältere Jugendliche und junge Erwachsene…

• „Eltern an Bord“ 
Erstkommunionvorbereitung kann auf die Eltern/Familien nicht verzichten. 
Mögliche Schwerpunkte: Anregungen für Eltern und Familien, Möglichkeiten für 
Väter,  Weggottesdienste, Gruppenstunden, Impulse für eine Gebetsschule… 

• Hier ist Wasser. Was steht meiner Taufe noch im Weg?“( Apg 8,36)
Der Beginn eines Weges mit vielen Varianten.
Mögliche Schwerpunkte: unterschiedliche Vorbereitungsmodelle; 
Vorstellung des 2-Stufen-Modells (erst Segnung, dann Taufe); 
Taufe – und dann? Impulse zu einer nachhaltigen Taufpastoral;

• Der heilsame Blick in den Spiegel – von einer Kultur der Versöhnung
- ein Dienst, den die Menschen von unserer Kirche erwarten dürfen. 
Mögliche Schwerpunkte: Eine „Kultur der Versöhnung“; 
liturgische, sakramentale und nicht-sakramentale Formen …

Helmut Heiss 
089 2137-1787 HHeiss@eomuc.de 

Eva Stüber
089 2137-1786     EStueber@eomuc.de

Dr. Manfred Waltl  
089 2137-1456 MWaltl@eomuc.de

Abteilung Spiritualität

Themen auf Anfrage

Dr. Gabriela Grunden, Leiterin der Abteilung Spiritualität
089 2137-4313 GGrunden@eomuc.de  exerzitien@eomuc.de

FB Pilgern und Wallfahren

Themen auf Anfrage

0861 2090321  akneisslmetz@eomuc.de 
www.erzbistum-muenchen.de /Spiritualität/Pilgern
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Katechese und Evangelisierung

• „Die fünf Kerndimensionen des religiösen Lebens als Lesebrille für 
gemeindekatechetische Konzepte“ 

• Weitere Themen auf Anfrage

Franziska Marschall, Leiterin Fachbereich Katechese und Evangelisierung
089 2137-1371 FMarsschall@eomuc.de
http://www.erzbistum-muenchen.de/katecheseundevangelisierung
 

Erzbischöfl iches Jugendamt

• Heute jung sein – heute Christ/in sein – heute Kirche sein
Der Anteil der (Jugend-)Verbände an der Sendung der Kirche – praktischer 
Einblick in die Theologie der (Jugend-)Verbände.

Richard Greul, Diözesanjugendpfarrer
089 48092-2410  rgreul@eja-muenchen.de

• Casting für die Besten der Besten – Talentscouts in der Ministrantenpastoral 
– Auf der Suche nach guten Gruppenleiter/innen für die Ministrantenpastoral 
von morgen.

Markus Lentner, Referent für Ministrantenarbeit und religiöse Bildung im EJA
089 48092-2422  mlentner@eja-muenchen.de

• Sinnsuche zwischen Tattoo Studio, Street Life Festival und Bausparvertrag
Junge Erwachsene im Spannungsfeld: Als Kirche relevante Angebote bieten 
und junge Menschen in ihrer Sinnsuche begleiten. 
Wir geben Einblicke in verschiedene Formate und schaffen Raum für 
Austausch sowie die Entwicklung eigener Ideen.

Julia Majores, Kath. Jugendstelle Forstenried
089 7801677-30 jmajores@jugendstelle-freimann.de

Renate Bös, Kath. Jugendstelle Freimann
089 31605670  rboes@jugendstelle-freimann.de

Weitere Themen auf Anfrage bei Diözesanjugendpfarrer Richard Greul

Fachbereich Frauenseelsorge

• Kirche - ein Raum für Frauen 
• Die Frauenseelsorge stellt sich vor

Wiltrud Huml, Leiterin Frauenseelsorge
089 2137-1383  WHuml@eomuc.de



7

              Wir kommen zu Ihnen

Fachbereich Partnerschaft - Ehe - Familie - Alleinerziehende

• „Amoris laetitia“ – wertvolle Impulse für Familien und für die Familienpastoral

Agnes Passauer 
089 2137-2207  APassauer@eomuc.de www.ehe-und-familie.info 

und die Regionalreferent/inn/en für Ehe- und Familienpastoral: 

Nord-Ost: Cornelia Saumweber   
0178 2894686  conny.saumweber@googlemail.com 

Nord-West: Johannes Sporrer        
08141 3242-24   JSporrer@ebmuc.de  

Süd-Ost: Peter Glaser          
0861 20998959   PGlaser@eomuc.de 

München-Ost: Michael Kafka        
089 419501-41   MKafka@ebmuc.de

• Wir sind auch eine Familie! - Pastoral nach Trennung und Scheidung

Susanne Ehlert
089 2137-1236  SEhlert@eomuc.de www.alleinerziehende-programm.de

• Zwischen Event und Sakrament: Wertschätzende Ehevorbereitung

Robert Seisenberger
089 2137-1549     rseisenberger@eomuc.de www.ehevorbereitung-muenchen.de

Fachbereich Hochschulpastoral 

• Hochschulpastoral: Was macht die Kirche an der Hochschule? 
• Studentisches Wohnen: Wohnheime und Wohnheimpastoral in Trägerschaft der 

Erzdiözese

Martin Obermeyer, Abteilungsleiter Schul- und Hochschulpastoral
0892137-2075 maobermeyer@eomuc.de

• „Das Leben in den Katholischen Studierendenwohnheimen“

Michael Seitlinger, Dipl.-Theol., Fachreferent für studentisches Wohnen 
089 38103-141  mseitlinger@eomuc.de



            8

Wir kommen zu Ihnen                W

Fachbereich Seelsorge in stationären Einrichtungen

• Seelsorge in stationären Senioreneinrichtungen
Informationen zur Altenheimseelsorge in unserer Erzdiözese

• Wenn nichts mehr zu machen ist, dann ist noch viel zu tun…
Anregungen zur Begleitung sterbender Menschen und ihrer Angehörigen

Diakon Paul März, Leiter Fachbereich Seelsorge in stationären Einrichtungen, 
089 2137-4306 PMaerz@eomuc.de

Sachgebiet Demenz

• „Wie Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen begleiten“
In einem Pfarrverband mit 8000 Katholiken leben statistisch gesehen etwa 
140 Menschen mit einer Demenzerkrankung. Die mitbetroffenen (pfl egenden) 
Angehörigen dazugezählt, kommen Sie schnell auf 500 Personen, die in Ihrer 
Pfarrei mit der Demenzproblematik zu tun haben. Doch was ist Demenz eigent-
lich genau und welche Bedürfnisse haben die Betroffenen und ihre Angehöri-
gen? Wie kann ich beide Gruppen seelsorglich begleiten?

• Weitere Themen rund um das Feld „Demenz“auf Anfrage

Dr. Maria Kotulek, PR, Fachreferentin für Demenz
089 2137-4306  MKotulek@eomuc.de

Fachbereich Seniorenseelsorge

• Die Alten haben wir eh! - Zwei Irrtümer und 5 Thesen

• neongrün statt beige

Aus der Projektwerkstatt: Innovative Formate für die Praxis am Beispiel eines 

Angebots für verwitwete Senioren

• Biografi earbeit in der Seelsorge

Grundlagen und Methoden von Biografi earbeit für Seelsorger/innen (nicht nur 

für die Zielgruppe Senior/innen …)

• Der demografi schen Wandel vom Kirchturm aus gesehen

Was sich ändert und welche Chancen dies bietet

• Weitere Themen auf Anfrage

Adelheid Widmann, Dipl.-Theol., Leiterin Fachbereich Seniorenseelsorge

089 2137-4303    awidmann@eomuc.de
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Seniorenbildung

• „Selbst die Senioren sind nicht mehr die Alten“ - Potentiale älterer Menschen 
sehen, unterstützen und für die Pfarrgemeinde nutzen

• „85PLUS – überraschend anders“ – Hochaltrigkeit zwischen Fragilität und 
Tatendrang - Anregungen und Ideen für Begegnungen 

• Chancen und Möglichkeiten der Altenbildung, Aktuelles aus der Gerontologie, 
Potenziale für die Pfarrgemeinde nutzen

• Wir kommen auch gerne mit ihrem Wunschthema

Brigitte Krecan-Kirchbichler, Fachreferentin Seniorenbildung 
089 2137-1386 bkrecan-kirchbichler@eomuc.de

Abteilung Stadt- und Landpastoral

„Bemüht euch um das Wohl der Stadt…“ (Jeremia 29,7)
Die Vielfalt in der Stadt wächst stetig, ebenso mit ihr die Chancen und Möglichkeiten 
für die Pastoral. Dabei braucht es heute neue individuelle Antworten, kreative Wege 
und ansprechende Impulse, um den Menschen im Hier und Jetzt Halt und Orientie-
rung zu geben. Gemeinsam mit Ihnen werden wir Ausschau halten, nach Unentdeck-
tem und Verborgenem, das Ihre Stadt, Ihr Stadtteil oder Ihr Pfarrgebiet bereithält. 
Wir unterstützen, begleiten und beraten Sie gerne bei der Ideenfi ndung und bei der 

Umsetzung für pastorale Interventionen in ihrer Gemeinde.

Georg Schmidtner, Leiter der Abteilung Stadt- und Landpastoral

Florian Wagner, Mitarbeiter der Stadtpastoral

089 2137-1430  stadtpastoral@eomuc.de

Beispiele bereits erfolgreicher Interventionen und Projekte? – gerne unter: 

www.erzbistum-muenchen.de/stadtpastoral

Fachbereich Landpastoral

Impulse für die Landpastoral 

Elisabeth Simon, Fachbereich Landpastoral 

089 2137-1241 esimon@eomuc.de

Katholische Landvolkshochschule Petersberg

Themen auf Anfrage

Jürgen Bauer, Referent für Landwirtschaft und Umwelt

08138 9313-23 bauer@der-petersberg.de
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Kirchliche Dienste am Flughafen München 

• in der Konferenz: Darstellung  der Arbeit am Münchner Flughafen
• ein Besuch am Flughafen – ca. 1 ½ - 2 Stunden – evtl. kurze Andacht in der Ka-

pelle, kurzer Orientierungsgang, Darstellung des Aufgabenspektrums
• ein halber Tag am Flughafen mit Rundfahrt (Kosten!), Treffen in der Kapelle mit 

Darstellung der Kirchlichen Dienste 

Franz Kohlhuber, kath. Flughafenseelsorger
089 97590929 franz.kohlhuber@munich-airport.de www.airportchapel.de

Betriebsseelsorge

Themen auf Anfrage

Christian Bindl, Leiter des Fachbereichs Betriebsseelsorge
089 55251630  bss.C.Bindl@kab-dvm.de 

Jörg M. Maier, Betriebsseelsorger Region München
089 55254916  bss.J.Maier@kab-dvm.de

Irmgard Fischer, Betriebsseelsorgerin Region Nord 
08161 233065  bss.I.Fischer@kab-dvm.de

Alexander Kirnberger, Betriebsseelsorger Region Süd
0151–21215191 AKirnberger@erzbistum-muenchen.de

Arbeitslosenseelsorge

• Mai 2018:  > 80 000 Hartz IV Empfänger/innen im Großraum München. 
Welche Bedeutung hat das für uns?

• Leben und Glauben von arbeitslosen Menschen als Anfrage an die lokale Kirche. 

Mike Gallen, Arbeitslosenseelsorger
089 51099373  mgallen@eomuc.de  www.arbeitslosenseelsorge.de

Fachbereich Tourismus und Sport

• Selfi ekulisse oder Erfahrungsraum – Ein Plädoyer für offene Kirchen.
• Stade.Zeiten®  – Chancen der Zusammenarbeit von Kirche und Tourismus 
• Overtourism – Kirche zwischen Gastfreundschaft und Abgrenzung

Robert Hintereder, Leiter des Fachbereichs Tourismus und Sport
089 2137 24 26    rhintereder@eomuc.de   
www.erzbistum-muenchen.de/tourismus
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Sportpastoral

• Berge sind stille Meister. Die spirituelle Dimension der Bergwelt – Lichtbildvor-
trag / ggf. praktisch in der Bergwelt

• Sport als pastorales Aufgabenfeld – ggf. mit sportpraktischen und/oder erlebnis-
pädagogischen Elementen

• Sport im Alter - mit praktischen Übungen
• Durchatmen am Arbeitsplatz - mit Übungen zum körperlichen und seelischen 

Wohlbefi nden

Helmut Betz, Pastoralreferent, Sachgebiet Sportpastoral
089 2137-2857/ -2371 
sportpastoral@eomuc.de www.erzbistum-muenchen.de/sport

Abteilung Pastoral Menschen mit Behinderung

• Alle inklusive?“ – Ich wäre längst nicht so behindert, wenn….
Ein Impulsreferat zum Thema Inklusion

• „Spiritual Care“ am Beispiel von Menschen mit geistiger Behinderung
Begleitung von Schwerkranken und sterbenden Menschen mit geistiger Behin-
derung

• „Ich zeig` Dir meine Welt“
Ein (halber) Tag mit „Leichter Sprache“, spannenden Begegnungen, 
überraschenden Erkenntnissen, an verschiedenen Orten in Wohn- und Werk-
stätten für Menschen mit Behinderung (Tln: max. 15 Personen)

• „Leichte Sprache  - damit alle verstehen können“. 
Einführung in die „Leichte Sprache“ für alle - Studient/halb/tag 

Anne Kunstmann, Leiterin Abteilung 4.3.4 Pastoral Menschen mit Behinderung
089 2137-4312  akunstmann@eomuc.de
www.behindertenseelsorge-muenchen.de

Fachbereich Hospiz und Palliativ

• Im Sterben nicht allein gelassen  –  Begleitung kranker und sterbender Men-
schen und Ihrer Angehörigen in der Pfarrei. 

• Sterben in Würde -Die Debatte um Sterbehilfe und ärztlich assistierten Suizid.
• Pastoral in neuen Kontexten - Aktuelle Entwicklungen in der Hospiz- und Pallia-

tivversorgung und ihre Bedeutung für die Seelsorge.
• Spiritual Care und Seelsorge? Begriff und Bedeutung der „Spiritualität“ in der 

Hospiz und Palliativversorgung.
• „O Herr, gib jedem seinen eignen Tod…“ - Theologische, philosophische, litera-

rische Betrachtungen zu Sterben, Tod und Leben.

Norbert Kuhn-Flammensfeld, Fachbereichsleiter Hospiz und Palliativ
089 2137 2318 nkuhn@eomuc.de
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Fachbereich Krankenhausseelsorge

„Ich war krank und ihr habt mich besucht“ (Mt 25,36) –
Ein Impulspapier zur Sorge der Kirche um die Kranken

In Gesundheitswesen und Krankenhaus fi nden fortlaufend Veränderungen statt, die 
die Beteiligten vor Herausforderungen stellen. Auch die Bedingungen für die Kran-
kenseelsorge und die Erwartungen ihrer Zielgruppen wandeln sich. Da sein für Kran-
ke, Sterbende und nahe stehende Personen bleibt dabei eine zentrale Aufgabe der 
Kirche.
Das Impulspapier der Pastoralkommission der DBK will Pfarreien, Ehrenamtlichen 
und hauptamtlichen Krankenhausseelsorgern Orientierung in den aktuellen gesell-
schaftlichen und kirchlichen Veränderungsprozessen geben.
Im Rahmen der Dekanatskonferenz wird das Impulspapier mit wichtigen Aussagen 
vorgestellt und als Diskussionsbasis angeboten.

Dr. Martin Seidnader, PR, Leiter des Fachbereichs Krankenhausseelsorge
089 2137-2071 khs@eomuc.de

Themenbereich Trauer und Trauma

• Traumapastoral, seelsorgliche Begleitung bei Menschen mit schwerer Belastung
    (z.B. Flüchtlinge / Komplizierte Trauer)
• „Wollen sie einen Seelsorger oder eine ordentliche Bestattung?“
    Bestattungskultur im Wandel – Anfrage an die Seelsorge

Ulrich Keller, PR, Fachreferent Trauma/Trauer
089 2137-2315 ukeller@eomuc.de

Krisenpastoral / Notfallseelsorge

„Seelsorge angesichts des plötzlichen und unerwarteten Todes“
Der Suizid eines Familienvaters; der tödliche Verkehrsunfall eines Jugendlichen; der 
plötzliche Herzinfarkt eines 45-jährigen Mitglieds des Pfarrgemeinderates – immer 
wieder wird uns in unseren Pfarreien drastisch vor Augen geführt, was die Statistik 
mit wenigen Zahlen ausdrückt: Jeder fünfte Mensch in Deutschland stirbt plötzlich 
und unerwartet!
Solche Situationen sind es, die uns als Seelsorgende herausfordern: Wie „geht“ 
Seelsorge unter solch traumatischen Umständen? Was hilft da wirklich, und was 
sollte man lieber nicht tun?
Wie unser Reden und Handeln, aber auch unser Schweigen in diesen Grenzberei-
chen der Seelsorge hilfreich für die Betroffenen sein kann, darüber berichtet der 
Referent.

Herman Saur, Leiter der Notfallseelsorge der Erzdiözese München und Freising
0170 7658704 
089 2137-2319     HSaur@eomuc.de 
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Münchner Insel – Krisenberatung

Sie alle sind in Ihrem Berufsalltag wie wir  immer wieder damit konfrontiert, dass sich  
Menschen in schwierigsten persönlichen Krisen und Situationen an Sie wenden. 
Hoch konfl ikthafte Paare oder Familien, suizidale Menschen, aggressiv-fordern-

de Personen,  akut traumatisierte oder  psychisch kranke Menschen und andere. 

Manchmal stößt man dann an persönliche und fachliche Grenzen in der Beratung 

und Seelsorge. 

In solchen Situationen können Sie sich telefonisch an uns wenden und wir können 

Ihnen möglicher Weise helfen, auf welche Hilfsangebote Sie Ihre Klienten und Kli-

entinnen verweisen können. Wir verfügen über einen großen und aktuellen Pool von 

Informationen zu allen psychosozialen Themen. 

Auch kommen wir gerne in Ihr Team, wenn Sie im Umgang mit den oben beschrie-

benen Personengruppen  eine individuell auf Ihre Bedürfnisse abgestimmte Fortbil-

dungseinheit  suchen.

Ansprechpartner: 

Sybille Loew (kath. Leiterin) und Tilmann Haberer (ev. Leiter)

089 220041  info@muenchner-insel.de  www. muenchner-insel.de 

Seelsorgegespräche am Telefon oder gar noch per EMail oder Chat – 
geht das überhaupt?

80 Millionen Handyanschlüsse und 20 Millionen Festnetzanschlüsse in Deutschland 

erzählen etwas über die zunehmende Medialisierung der Gesellschaft.

Immer öfter sehen sich Seelsorger/innen somit auch mit der Erwartung konfrontiert, 

ein Seelsorgegespräch am Telefon zu führen.

Es können sowohl die Besonderheiten fernmündlicher Gespräche (Reduzierung auf 

die Dimension Hören) vorgestellt als auch das eigene Gesprächsverhalten am Tele-

fon refl ektiert und geübt werden.

Gerade Jugendliche und junge Erwachsene nutzen das Smartphone ja kaum noch 

zum Telefonieren, sondern sie chatten und mailen.

Gerne stellen wir Ihnen die Besonderheiten dieser nochmals reduzierten Kommu-

nikationsform vor und zeigen Ihnen im praktischen Ausprobieren wie dicht solche 

Gespräche werden können.

Alexander Fischhold

Leiter der Telefonseelsorge in der Erzdiözese München und Freising

089 2137-2098  telefonseelsorge@eomuc.de

0175 1799869

Threema: HF6ZDNMP

www.telefonseelsorge-muenchen-kath.de

www.telefonseelsorge-muenchen.de
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„Du führst mich hinaus ins Weite“ 

Junge Erwachsene im internationalen Freiwilligendienst, vorwiegend in Ecuador. 
Möglichkeiten, Voraussetzungen, Anknüpfungspunkte in Pfarrei und Jugendarbeit 

Sebastian Bugl, Abteilung Weltkirche
089 2137-1431  SBugl@eomuc.de

Abteilung Religionsunterricht an Grund-, Mittel- und Förderschulen

Themen auf Anfrage

Maria Holzapfel-Knoll 
Leiterin Fachbereich Religionspädagogische Fortbildungen und Materialien 089 
089 2137-2467 MHolzapfelKnoll@eomuc.de

https://www.erzbistum-muenchen.de/ordinariat/ressort-5-bildung/religionsunter-
richt-hochschulfachliche-aufgaben/cont/73863

Katholische Erwachsenenbildung und KEB e.V.

Die „Leitlinien für katholische Erwachsenenbildung“, die von Kardinal Marx im Jahr 
2012 in Kraft gesetzt wurden, bilden den Rahmen für vielfältige Themen, die zentral 
oder dezentral (in Pfarreien, Pfarrverbänden, Dekanaten...) im Erzbistum angeboten 
werden von den unterschiedlichen Trägern der Erwachsenenbildung (EOM-Fach-
stellen, KEB e.V., 14 Kath. Bildungswerke in den Landkreisen, Bildungshäuser und 
Verbands-Bildungswerke). 
Gerne kommen wir zu Ihnen, wenn Sie mehr über die Bedeutung der kath. Erwach-
senenbildung und/oder über eines der Themenfelder wissen wollen, z.B. theolo-
gische Bildung, Familienbildung, Umweltbildung, politische Bildung. Das konkrete 
Thema wird mit den jeweiligen Fachreferent/inn/en nach Ihren Wünschen vereinbart.

Dr. Anneliese Mayer
Leiterin der Hauptabteilung Außerschulische Bildung und Bischöfl iche Beauftragte 
für Erwachsenenbildung im Erzbistum München und Freising
089 2137-1238  AMayer@eomuc.de
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Stiftung Bildungszentrum im Kardinal-Döpfner-Haus Freising

• Themen aus FamilienTeam und KlasseTeam (Monika Heilmeier-Schmittner)
• Sinus-Milieus (Monika Heilmeier-Schmittner)
• Einführung in Biografi earbeit (Monika Heilmeier-Schmittner)
• Fremdheitsgefühle einordnen – ein Workshop zur interkulturellen Kompetenz 

(Magdalena Falkenhahn)

08161 181-2176 info@bildungszentrum-freising.de
www.bildungszentrum-freising.de

• Was ist neu an der neuen Einheitsübersetzung?
Mit dem neuen Kirchenjahr wird die revidierte Einheitsübersetzung in der Liturgie 
eingeführt. Schon jetzt wurde und wird diese Übersetzung zum Teil heftig diskutiert. 
Eine außergewöhnliche Gelegenheit, um in den Gemeinden – in Predigt oder Bibel-
arbeit – eine neue Aufmerksamkeit für das Wort Gottes zu erwecken.
 Anhand von Beispielen und im Blick auf andere Übersetzungen werden Ihnen die 
grundsätzlichen Kriterien der Revision vorgestellt, aber auch die grundsätzliche Pro-
blematik der Übersetzung eines kanonischen Textes refl ektiert. 

Friedrich Bernack, Stellvertretender Direktor
08161-181-2161 fbernack@bildungszentrum-freising.de
www.bildungszentrum-freising.de

Renovabis

Solidaritätsaktion mit den Menschen in Mittel- und Osteuropa
• „Bleiben oder gehen?“ Die Situation von Arbeitsmigranten/innen aus Mittel- und 

Osteuropa
• Brennpunkt Ukraine: Humanitäre Lage und kirchliches Engagement
• Frauenhandel in Europa: Eine moderne Form der Sklaverei  

Thomas Müller-Boehr, Referent Dialog und Partnerschaften
08161 5309-46 mb@renovabis.de www.renovabis.de


